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Es sind wirksame Maßnahmen festzulegen zur Reduzie
rung der gesellschaftlich nicht notwendigen Aufwendun
gen, vor allem durch Vermeidung von Stillstandszeiten 
beim Be- und Entladen von Waggons, von Sanktionen 
für Mehrbestände an Umlaufmitteln und der Kosten für 
Ausschuß, Nacharbeit und Garantieleistungen.
Der Leistungszuwachs ist überall mit einer rationellen 
Bestandswirtschaft zu verbinden.

6. Die örtlichen Staatsorgane haben durch ihre Arbeit zu 
gewährleisten, daß die Planaufgaben in den von ihnen 
direkt geleiteten Produktionsbereichen, insbesondere in 
der örtlichgeleiteten Landwirtschaft, in der bezirksge
leiteten Industrie, im bezirks- und kreisgeleiteten Bau
wesen sowie in der örtlichen Versorgungswirtschaft, dar
unter in der Stadtwirtschaft, termin- und qualitätsgerecht 
erfüllt werden.
Die weitere Stärkung der bezirksgeleiteten Kombinate 
erfordert, die komplexe Rationalisierung vorhandener 
Kapazitäten konsequent weiterzuführen und Grundfonds 
zielgerichtet zu modernisieren. Dazu sind konkrete Ver
einbarungen und Verträge mit zentralgeleiteten Kombi
naten zur technologischen Hilfe und Unterstützung bei 
der Herstellung erforderlicher Rationalisierungsmittel 
abzuschließen.
Mit den Jahresplänen 1988 der Bezirke und Kreise sind 
die erforderlichen territorialen Voraussetzungen zur 
planmäßigen Durchführung der Investitionsvorhaben der 

, Industrie sowie zentraler Schwerpunktvorhaben der Pro
duktion und wissenschaftlich-technischer Vorhaben fest
zulegen.
Als ein Hauptweg zur Erfüllung der gesamtstaatlichen 
und kommunalpolitischen Aufgaben haben die örtlichen 
Staatsorgane alle Möglichkeiten der territorialen Ratio
nalisierung umfassend zu nutzen und die Arbeits- und 
Lebensbedingungen der Bürger planmäßig zu verbessern. 
Hierfür ist eine ergebnisörientierte Gemeinschaftsarbeit 
der Kombinate, Betriebe, Genossenschaften und Einrich
tungen untereinander und mit den örtlichen Staatsorga
nen zu gewährleisten.
Die örtlichen Räte haben die Initiativen der Bürger, ihre 
schöpferische Mitarbeit zu fördern und die Vorschläge in 
ihrer Arbeit wirksam zu machen.

In allen Bereichen der Volkswirtschaft und in jeder Stadt 
und Gemeinde sind Ordnung und Sicherheit zu gewährleisten. 
Die festgelegten Maßnahmen zur Verbesserung des Gesund- 
heits- und Arbeitsschutzes sowie zur Erhöhung des Brand- 
und Katastrophenschutzes und zur Vermeidung von Havarien 
sind konsequent durchzusetzen..

I IV.

Das materielle und kulturelle Lebensniveau des Volkes ist
auf der Grundlage der Erhöhung der Leistungen und der Ef
fektivität der Volkswirtschaft weiter zu verbessern.

— Durch Neubau und Modernisierung sind im Wohnungsbau
folgende Aufgaben zu lösen:

ME 1988

fertigzustellende Wohnungen WE 211 462
davon: Neubauwohnungen WE 110 000

modernisierte Wohnungen WE 101 462

darunter: individueller Eigenheimbau WE 11 513

Damit sind weitere Voraussetzungen zu schaffen, um in 
der DDR die historische Aufgabe zu erfüllen, bis 1990 die 
Wohnungsfrage als soziales Problem zu lösen.
Der vorhandene Wohnungsbestand ist mit hoher sozial
politischer Wirksamkeit zu nutzen. Dazu ist die Leistungs
entwicklung des kreisgeleiteten Bauwesens und der Ge

bäudewirtschaftsbetriebe eng mit der weiteren Qualifi
zierung der wohnungspolitischen Arbeit zu verbinden. 
Durch verstärkte Konzentration auf die Modernisierung 
sowie die Werterhaltung und Reparatur ist die Qualität 
des zur Verfügung stehenden Wohnraumes weiter zu ver
bessern. Dazu sind die Leistungen der Betriebe für Bau
reparaturen an Wohngebäuden und für die Modernisie
rung 1988 gegenüber 1987 auf 106,5 %
zu steigern. Die FDJ-Aktion „Umgebaut und ausgebaut“ 
ist entsprechend den Erfahrungen im Kreis Spremberg in 
allen Territorien nachhaltig zu fördern.
Im Rahmen des komplexen Wohnungsbaus sind zur Ver
sorgung und Betreuung der Bevölkerung bei Einhaltung 
der staatlichen Normative die geplanten Gemeinschafts
einrichtungen wie Schulen, Schulsporthallen, Kindergär
ten, Kinderkrippen, Jugendklubs, Wohnhäuser für ältere 
Bürger, Feierabendheime mit Pflegestation, Polikliniken, 
Ambulatorien, Verkaufsstellen und Gaststätten ein
schließlich Schülerspeisung und Dienstleistungseinrichtun
gen termin- und qualitätsgerecht zu realisieren.
Mit dem zunehmenden innerstädtischen Wohnungsbau ist 
die Attraktivität und Funktionsfähigkeit der Wohngebiete 
im Rahmen der geplanten materiellen und finanziellen 
Aufwendungen zu erhöhen.
Zur Durchführung des Wohnungsbauprogramms sowie für 
die Wohnungswirtschaft sind 1988 30,5 Mrd. Mark
einzusetzen.

Auf dem Gebiet der Versorgung der Bevölkerung

1988

Nettogeldeinnahmen der Bevölkerung 104,0
Einzelhandelsumsatz 104,0

Die Versorgung der Bevölkerung mit Waren des Grund
bedarfs, vor allem mit Grundnahrungsmitteln, Erzeugnis
sen der Kinderversorgung, den Sortimenten der 1 000 klei
nen Dinge, mit Ersatzteilen und anderen wichtigen Er
zeugnissen, ist stabil und zuverlässig zu sichern. Es kommt 
darauf an, das Angebot an bedarfsgerechten Erzeugnissen 
der Jugendmode qualitativ und quantitativ weiter zu er
höhen.
Das Angebot von gefragten, modischen Konsumgütern mit 
verbesserten Gebrauchseigenschaften und hohem tech
nischem Niveau ist zu erweitern. Das betrifft vor allem 
Erzeugnisse der Bekleidung, der Unterhaltungselektronik, 
der Hauswirtschaft sowie des Wohn- und Freizeitbedar
fes.
Die Politik der stabilen Verbraucherpreise für Waren des 
Grundbedarfs sowie für Mieten, Tarife und Dienstleistun
gen ist planmäßig fortzuführen. Die Entwicklung und 
Produktion gefragter Erzeugnisse in verschiedenen Ge
staltungsvarianten ist zu sichern. Die Verbraucherpreise 
für neue hochwertige Erzeugnisse sind wie bisher so fest
zulegen, daß sie in der Regel die Kosten decken und für 
den Betrieb und die Gesellschaft den erforderlichen Ge
winn erbringen. Das Angebot an qualitativ hochwertigen 
Exquisit- und Delikaterzeugnissen ist entsprechend der 
wachsenden Nachfrage der Bevölkerung zu erhöhen.

Die Dienstleistungen und Reparaturen für die Bevölke
rung sind planmäßig zu erhöhen.

Folgende Ziele sind zu erreichen:
1988
1987 %

Dienstleistungen und Reparaturen für die 
Bevölkerung auf 104,2

Kfz-Instandhaltungsleistungen für die 
Bevölkerung auf 109,8


